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Landesliga Damen Braunschweig

TSV Münstedt : TTC Grün-Weiß Herzberg 
Samstag, 11.02.2023, 16:00 Uhr

TSV Münstedt stockt Punktekonto gegen TTC Grün-Weiß 
Herzberg auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Münstedt im
Spiel der Landesliga Damen Braunschweig gegen den TTC Grün-Weiß Herzberg umschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:9 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Mesecke und Pohl die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0 gegen Schwark / Steinmetz fanden Mesecke /
Stark von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete.
Beim 3:1-Sieg von Schlue / Pohl gegen Höche / Stein ging nur der erste Satz verloren. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Martina Schlue kam mit der Spielweise von Manuela Schwark am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als sehr große
Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Der Start in die Partie hätte für Femia Mesecke
besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Josefine
Höche noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Sieg von
Stefanie Pohl gegen Ronja Stein konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Alina Steinmetz zeigte Sigrun Stark ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Ein Satz reichte nicht, weshalb Martina Schlue
das Match gegen Josefine Höche, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Femia Mesecke konnte
danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Manuela Schwark beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Der Start in die Partie hätte für Stefanie Pohl besser laufen können, doch
gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Alina Steinmetz noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-
Erfolg für den TSV Münstedt die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Münstedt nun 9 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TTC Grün-Weiß Herzberg nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 6:10 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen Schwarz-Rot Gifhorn / Vollbüttel (SG)
(TSV Münstedt) bzw. gegen Schwarz-Rot Gifhorn / Vollbüttel (SG) (TTC Grün-Weiß Herzberg).

 Statistik:
 TSV Münstedt

Doppel: Mesecke / Stark 1:0, Schlue / Pohl 1:0 
Einzel: M. Schlue 1:1, F. Mesecke 2:0, S. Pohl 2:0, S. Stark 1:0 

 TTC Grün-Weiß Herzberg
Doppel: Schwark / Steinmetz 0:1, Höche / Stein 0:1 
Einzel: J. Höche 1:1, M. Schwark 0:2, A. Steinmetz 0:2, R. Stein 0:1
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